
Zukunft sichern !
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Veranstalter
Stiftung Ökologie & Landbau (SÖL)
Kooperationspartner
Bioland e. V., Demeter e. V. und Naturland e. V.
Tagungsorganisation
FiBL Projekte GmbH

Tagungsteam
Benjamin Volz (FiBL Projekte GmbH), Marit Suhr (Biohof Suhr),  
Max Schlarb (Biohof Schlarb), Sabine Obermaier (Junges Bioland), 
Clemens Gabriel (Facharbeitsgruppe jung und biodynamisch)

Kontakt & Informationen
E-Mail: benjamin.volz@fibl.org 
Telefon: 069 -7137699 - 53

Tagungsort
Jugendherberge Fulda
Schirrmannstraße 31 | 36041 Fulda | www.djh-hessen.de/jh/fulda
Anreise mit dem Auto:
A7 von Norden – Ausfahrt Fulda-Nord, dann Leipziger Straße. 
 Vorfahrtsverlauf folgen (Tunnel). Nach Überquerung des Flusses 
 Fulda links fahren Richtung Stadion. Die DJH ist dann ausgeschildert.
A7 von Süden – Ausfahrt Fulda-Mitte, Vorfahrtsstraße (B458) durch 
die Innenstadt folgen. Links abbiegen auf Johannisstraße Richtung 
Stadion. Die DJH ist dann ausgeschildert.
A66 – Ausfahrt Fulda-Süd, der B27/B254 Richtung Alsfeld/Lauter-
bach folgen. Die DJH ist dann ausgeschildert.
Anreise mit den öffentlichen Verkehrmitteln:
Ab Fulda Hbf die Bus-Linie 3 Richtung Istergiesel,  
Haltestelle Stadion. Drei Minuten Fußweg bergauf zur DJH. 
Taxi Zentrale Fulda Tel. 0661- 601010

Tagungskosten
Normale Tagungskarte: 120,00 ¤
Ermäßigte Karte für Schüler, Studenten und Azubis: 80,00 ¤
(Bitte Ausweis bei Tagungsbeginn vorlegen.)
Bio-Verpflegung und Unterkunft im Mehrbettzimmer sind im 
 Tagungsbeitrag enthalten. 
Die Zahlung erfolgt bar bei Tagungsbeginn. Daher bitten wir Euch,
das Geld möglichst passend mitzubringen.

Anmeldung
Bitte online anmelden unter  
www.oeko-junglandwirte-tagung.de

Anmeldeschluss ist der 10.11.2014
Die Anmeldung ist verbindlich. Bei Nichtteilnahme bzw. Absage 
nach dem 10.11.2014 behalten wir uns eine Stornogebühr in Höhe 
der Kosten für Unterkunft und Verpflegung vor.

9. Öko-Junglandwirte-Tagung
14. – 16. November 2014 in Fulda
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Zukunft sichern !
Der Ökolandbau ist erfolgreich! Vielleicht sogar zu 
  erfolgreich. Das starke Wachstum der letzten Jahrzehnte 
hat dazu geführt, dass sich die Branche zwangsläufig 
ein Stück weit von ihren Ursprüngen entfernt hat. 

Während die Importe von Bioprodukten immer weiter 
zunehmen um die Nachfrage zu decken, sind kon-
ventionell erzeugte Regionalprodukte teilweise schon 
beliebter bei den Kunden. Doch auch die heimische 
ökologische Tierhaltung steht zunehmend in der Kritik 
wegen unhaltbarer Zustände und mangelndem 
„Tierwohl“. Außerdem beziehen wir noch immer einen 
Großteil unseres Saatgutes von großen konventionellen 
Konzernen – von einer angepassten ökologischen 
Saatgutzucht kann dabei kaum die Rede sein.

Landgrabbing und unfaire Flächenkonkurrenz sind 
Alltag geworden. Für die junge Generation scheint es 
nur noch unter schwierigen Bedingungen möglich einen 
Hof oder das nötige Land zu erwerben. Hinzu kommt, 
dass sich verschärfende EU-Richtlinien laut Aussage 
der Anbauverbände verheerend auf bestehende und 
neu entstehende bäuerliche Betriebe auswirken könnten.

Wir alle sind für mehr Ökolandbau in Deutschland – 
manche fordern 20 Prozent, andere sogar 100 Prozent. 
Doch wie verhindern wir, dass auf dem Weg dorthin die 
Ideale nicht auf der Strecke bleiben? Wie sicher ist es, 
dass wir in der Zukunft weiterhin erfolgreich sind? Was 
versprechen die Trends der Zukunft?

Es darf also kritisch die Frage gestellt werden, ob die 
Zukunft des Ökolandbaus tatsächlich gesichert ist ...
Dazu laden wir alle jungen Landwirte, Gärtner, Imker, 
Winzer sowie Schüler, Lehrlinge und Studierende mit 
Interesse am Ökolandbau herzlich ein!

Euer Tagungsteam

Hier sind wir zu erreichen: 

E-Mail: info@oeko-junglandwirte-tagung.de
Website: www.oeko-junglandwirte-tagung.de
Facebook: Öko-JunglandwirtInnen-Netzwerk
Twitter: #Junglandwirtetagung

Anmeldung bitte online unter  
www.oeko-junglandwirte-tagung.de
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TAGUNGSPROGRAMM 9. ÖKO-JUNGLANDWIRTE-TAGUNG

 

Freitag, 14. November 2014

17:00 Anreise und Abendessen

18:30  Begrüßung und Einführung in die Tagung 
p  Tagungsteam

18:45 Vorstellungsrunde 
 p  alle Tagungsteilnehmer

19:30  Eröffnungsvortrag:  
Den Ökolandwirten die Zukunft sichern!  
p  Dr. Franz Fischler, ehem. EU-Agrarkomissar

21:00 Welcome Cocktail

Samstag, 15. November 2014

8:00 Frühstück

9:00  Die Zukunft der ökologischen Pflanzen
züchtung – Auf dem Feld oder im Labor? 
p  Dr. Klaus-Peter Wilbois, FiBL Deutschland e.V.

parallel Regional und Öko! – Regional oder Öko? 
 p  Nicole Weik, FiBL Deutschland e.V.

10:30 Kaffeepause

11:00 Bodenfruchtbarkeit auf lange Sicht 
 p  Hans Schneck, Fachschule für 

 ökologischen Landbau Schönbrunn

parallel  Tierwohl im Ökolandbau –  
Wie gut ist die Praxis? 
p  Peter Hinterstoißer, ehem. Demeter e.V.

 p  Frigga Wirths, Naturland e.V.
 p  Hans Bartelme, Bio-Landwirt

12:30 Mittagessen

14:30  Gruppenarbeit:  
Generalisierung oder  Spezialisierung? – 
Wie sehe ich meine eigene Zukunft? 
p  alle Tagungsteilnehmer

16:30 Kaffeepause

17:00 Thesen zur Zukunft der Biobranche 
 p  Anja Kirig, Zukunfts- und Trendforscherin

18:30 Abendessen

20:00  Zukunftswerkstatt: Vorstellung  
von Initiativen, Gruppen und Ideen

 p  von und mit Tagungsteilnehmern

21:00 Konzert mit Elli Malou, Bio-Käserin 
 www.facebook.com/ElliMalou
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Sonntag, 16. November 2014

9:00 Frühstück

10:00  Workshop: Finanzierungsmodelle  
von Land- und Hofkauf

 p  Uwe Greff, GLS Bank

parallel  Workshop: Siegel und Verbändeflut – 
unübersichtliche Doppelstrukturen  
oder effektive Vielfalt? 
p  Alexander Gerber, Demeter e.V.

parallel  Workshop: Gute Arbeitsbedingungen  
im Ökolandbau? 
p  Maximilian Ahlert, Matthias Ristel,  

Benjamin Volz (AG Brotarbeit)

parallel Workshop: Open Source Saatgut
 p  Manuel Ruf, Rosenschule Ruf
 p  Ben Schmehe, Getreidezüchtungs-

forschung Dottenfelderhof

11:30 Organic Power Break

11:45  Diskussionsrunde:  
Wegweisend oder Sackgasse? –  
Die Zukunft der Anbau verbände,  
Richtlinien und Kontrolle

 p  Alexander Gerber, Demeter e.V.
 p  Andreas Fendt, Stiftung  

Lebenshof Ziege-Kuh-Mensch
 p  Johannes Enzler, Bayerische Landes-

anstalt für Landwirtschaft
 p  Harald Ulmer, Landesvereinigung für den  

ökologischen Landbau in Bayern e.V.

13:15 Gemeinsamer Abschluss

13:30 Mittagessen & Ende der Tagung

Mit freundlicher Unterstützung durch:


